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BERUFSBESCHREIBUNG

Lehrer*innen für den Technischen und
Gewerblichen Fachunterricht sind ausge-
bildet als Lehrer*in für die Sekundarstufe -
Berufsbildung. Sie unterrichten an Fach-
schulen und an Berufsbildenden Mittleren
und Höheren Schulen (BMS, BHS) der
Sekundarstufe II. Sie bringen den
Schüler*innen berufskundliche Kenntnisse
in Theorie und Praxis nahe. Die Lehrer*in-
nen vermitteln neben konkreten Inhalten
auch soziale Kompetenzen und leisten
Erziehungsarbeit. Ferner organisieren sie
Exkursionen und andere Aktivitäten, arbeit-
en mit Berufskolleg*innen zusammen und
stehen in Kontakt mit den Eltern bzw. Erzie-
hungsberechtigten.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den berufsbildenden Unterricht in
der Sekundarstufe ist mit der Lehrer*innen-
bildung NEU ein Studium Lehramt für die
Sekundarstufe - Berufsbildung erforder-
lich. Dieses umfasst ein Bachelorstudium
im Ausmaß von 240 ECTS (8 Semester)
und ein Masterstudium im Umfang von 60
ECTS (2 Semester). Zwischen dem Bache-
lor- und Masterstudium ist ein sogenan-
ntes "Induktionsjahr" vorgesehen, in dem
die Lehrkräfte bereits Dienstnehmer*innen
einer Schule sind. Sie können berufsbegleit-
end mit dem Masterstudium beginnen. Al-
ternativ kann aber auch direkt ansch-
ließend an das Bachelorstudium in Vollzeit
mit dem Masterstudium begonnen werden.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

unterrichten, d. h. die didaktisch aufbereit-
eten Fachinhalte vermitteln, gegebenenfalls
die Schüler*innen zur kritischen Auseinan-
dersetzung mit den Inhalten anleiten und
motivieren

den Unterricht im Rahmen des vorgegebe-
nen Lehrplanes planen, die Unterrichtsmeth-
oden und -materialien auswählen

fachpraktischen Unterricht mit entsprechen-
den Werkzeugen erteilen

über Sicherheitsbestimmungen zur Verhü-
tung von Arbeitsunfällen und Beruf-
skrankheiten aufklären

die von den Schüler*innen durchgeführten
Übungen beobachten, korrigieren und
nachbesprechen

Schüler*innenleistungen und -verhalten
laufend beobachten und Aufzeichnungen
darüber führen

fachspezifischen Exkursionen, Be-
triebsbesichtigungen etc. organisieren

Kontakte zu den Erziehungsberechtigten
pflegen (Sprechstunden, Sprechtage, Eltern-
abende)

an Konferenzen und Besprechungen teil-
nehmen

administrative Tätigkeiten wie Klassenbuch-
führung, Verwalten von Unterrichts- und Ar-
beitsmaterialien

Anforderungen

Fingerfertigkeit
gutes Sehvermögen (viel Lesen bzw. Arbeit-
en am Computer)

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
didaktische Fähigkeiten
fachspezifische Fähigkeiten und Fertigkeiten
(Lehrer*in)
gute Beobachtungsgabe
gute Deutschkenntnisse
handwerkliche Geschicklichkeit

Aufgeschlossenheit
Durchsetzungsvermögen
Einfühlungsvermögen
Hilfsbereitschaft
Integrationsvermögen
interkulturelle Kompetenz
Kommunikationsfähigkeit
Kompromissbereitschaft
Konfliktfähigkeit
Kritikfähigkeit
Motivationsfähigkeit
Verständnis für Jugendliche und Kinder

Aufmerksamkeit
Begeisterungsfähigkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Freundlichkeit
Geduld
Selbstbeherrschung
Selbstorganisation
Selbstvertrauen / Selbstbewusstsein

gepflegtes Erscheinungsbild

Koordinationsfähigkeit
Kreativität
Organisationsfähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


